
'sakrafi1entales ild des _Dteifalfigefi Gottes, Sra Ginen aufschlußreichen
liıck 1in das Geheim: und die innere Seinsfülle der 11'C! Christi hne
/ we1ltie. darf als e1n besonderer OrZug es Verfassers und SEINESs es
angesprochen werden, daß sich die Ausführungen n]ıe 1n wirklichkeitsierne
Spekulationen verlieren, sondern jederzeit STar das Gegebene gebunden
bleiben SO ersteht. dem Leser e1in 1ld seiner Kirche, das ihn lebensvoller M1
ihr verbindet LNN begeistert. nNnse. Schwab

nıvy.-Doz. Dr. Franz Zagiba Die zltestien musikalischen Denkmäler 7
Ehren des heiligen 0DO. Amalthea erlag, Wien LnN., 41 S., XLIV, 250.—

Wie der Herausgeber, e1in chon 1ängst ekannter Slavist und Musik-
forscher 1 OTWOTT bemerkt,; chwebt ihm als Aufgabe VOTL, 'urch ysitema-
tisches Studium etiwa 1n ÄTYT und Form VOTL „Musikalischen De:  Aalern
ren des eiligen O' den 11turgisch-musikalischen Kult des Heiligen
darzustellen Dieser an: bringt sSeinem zweiten e11 1n wirklich
sorgfältigem Offsetdruck musikalische andschriften der Offizien ren
des heiligen Markgrafen aus den Stiften Meilk und Klosterneuburs. Diese
sStTammMeEenN aQaus der zweıiten des Jahrhunderts. Sicherlich ist die Auf-
gabe, die sıch der Autfor Se1INn Freundeskreis geste hat, sehr loben ES
ist amın der Erforschung religiös-kultureller Denkmäler uUuULSeIeTr eimat
wesentlich edient. Es Te aufrichtig wunschen, sıch das ArbeitsgebietMal  VO) erweıtere und die ın unseTen Archiven und Bibliotheken ruhenden
atize nach der liıturgisch-musikalischen e1te erforscht würden. 1es edeu-
teie eine Aufgabe, die aller Unferstütizung WE  B wäre.

Nikolai 020 etrachftungen über qdie göttiliche lfurgie. erlag erder,
reiburg. Pappb  (B  nNd, S., 280

De Dichter childert ın diesen „Betfrachfungen“ die östliche Liturgie und
Geren efe Symbolik ın einer Sprache, die die gewaltige rgriffenheit Uun:
durchglühte Religiositä: des großen Russen ahnen 1äßt. 1'a: uns end-
ändern hat diese Schrift esentlichstes asgen DE nselm Schwah

Dr. Philipp seidensticker O.F. ebendigzes mpfer. FKın Beiftrag P ÄATHR
Theologie des Paulus eutestamentliche Abhandlungen, Band, 1/3
Aschendorffsche Verlagsbuchhandlung, Muünster, Westfalen, 19  a Kartfonlertf,
347 Seiten, d

Eine ehr Heißige und tiefgründige YTbeit uns in die Neologie des
Völkerapostels eın mit dem Zuel, die „christologische Einheit und die j8201matische Kigenartigkeit des neutestamentlichen Kultfbegriffes“ orwort) auf-
zuzeigen. Verfasser olt ın seinem Buch sSehr weit dUS, die griechischeReligion Dis nerauftf den Hormen des Hermetismus, ferner Cıe eihisch-
kultische eligion der Israeliten und schließlich au  A  e Seiner Uus.  -
nNngen das pier Jesu Christi Uun: dessen Beziehung 0 ÖvOLO Nnach
der paulinıschen Theologie. Freilich kannn 1er nıcht 1mM. einzelnen auf Cdie
wirklich Deachtliche Untersuchung eingegangen werden Aber sel fest-
gehalten, daß eine reiche VO)  - aterlal 1n klarer und (}  1S  er Darstellungabgehandelt WIrd. Die einzelinen eEXte Del Paulus werden nach dem. jeweilligen(Gresichtspunk sauber analysiert und ihr ineologischer ehalt ANıS 1C| g_en Verfasser bringt 1n seiner ntersuchung ine reichhaltige Literatur, eın

egenwa dieses Thema behandelte
Beweils, dalß auch 1n steter edachtnahme auf die iheologische Forschung der

Dr. nselm Schwab
Trese: Auch ein Mensch. Aus dem Tagebuch eines 1estiers. 160

La 7.80.
Leo Trese Bewährt VOr Gotft. Paulus erlag Recklinghausen, 1954 180 S’

Ln., 7.80.
Lieber Trese! Miıt Deinen beiden Büchern „Auch erın Mensc un

„Bewährt DOT DE st Dau mıch manchen wunden Stellen b12s Z krum-
menden Erschütterung er  ht Jede Viıertelstunde meines agewerkes bist Dau
ıN „Auch erın Mensc Mm1Lt MT klar, nuchtern UN nıchts verdeutelnd urch-
'9 das azı der TrLEesSteEer ıst auch ern ensch. Und ım uch „Bewährt
DOT ott“ hast Du die TUNG- UN  Q Spitzenleistungen des Priesterlebens AUÜ
unter dıe LupDne gefaßt, NC Ww1ıe der gestrenge Herr Professor m1t em. roten
Bleistift ın der Hand, oder WE der Wachter des Hauses nach der Aufschrift:
„Achtung! Bissiger und!‘ Du selbst bıst Mensch und spurst das Geheimnts
Mensch uch ın Deinenm Mitbruder, kennst serın ehrliches Streben un einsames
Versagen, UN ber Deine eigene Wehmut AmAuUS dem Wiıssen mensch_liche
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